




ÜberWeihnachten
Le Noël de trop

Over Christmas



„Ich mag an Weihnachten, dass man drei Tage 
lang nicht weiß, welcher Wochentag ist!“

Luke Mockridge



• Deutsche Dramedy-Miniserie in 
3 Folgen (45-50 Min.)

• Netflix (seit 27. November 2020)

• Nach dem Roman 7 Kilo in 3 
Tagen von Christian Huber 
(Rowohlt 2017

• Produktion: Brainpool Pictures & 
Lucky Pics

• Drehorte: v.a. Köln & Monschau
in der Eifel (Weihnachtsdeko ☺)

• Januar bis März 2020 (Schnitt im
Homeoffice)



Zuhaus’ is wo der Baum is
Kartoffelsalat und Würstchen

Das schönste Weihnachten des Jahres





"ÜberWeihnachten": Fast jeder kennt solche Eltern 

„Klassisch auch das Verhalten der Eltern: Der von Rudolf 
Kowalski gespielte Vater ist ständig bedacht, die Fenster 
geschlossen zu halten, um keine Energie zu verschwenden. 
Während Johanna Gastdorf als Mutter permanent um das 
leibliche Wohl ihrer Familienmitglieder besorgt ist. Die Kinder 
schließlich müssen das Internet reparieren und spätabends 
nach der Bescherung trifft sich die Jugend zum Besäufnis in 
der Dorfkneipe.“ (Carsten Heidböhmer, 2.12.2020)



Die Eltern Brigitte und Walter





Oma Hilde



Bastian



Bruder Niklas und Ex Fine



Karina
von der Ex des Bruders zur neuen Liebe



Alte Freunde





„Millionen Deutsche dürften sich in den vielen Klischees wiedererkennen, die 
hier aufgereiht werden. Die Serie zeigt fast alles, was das Weihnachtsfest in 
vielen Familien ausmacht. Vom Baumkauf auf den letzten Drücker, dem 
hektischen Kirchgang bis zur Tradition, Heiligabend mit Würstchen und 
Kartoffelsalat zu zelebrieren. Den Deutschen liefert "ÜberWeihnachten" den 
Traum des idealen Weihnachtsfests, Ausländern vermittelt sie ein Bild davon, 
wie sie sich das typische Deutschland vorstellen. Zwei gute Gründe für den 
Erfolg der Serie. 

Und dann ist da noch die eine Figur, auf die sich alle einigen können: Carmen-
Maja Antoni begeistert als motzig-herzliche Oma Hilde, die immer ehrlich ist 
und die Heuchelei an Heiligabend nicht mitmacht. Damit holt sie alle die 
Zuschauer ab, die mit dem christlichen Fest wenig anfangen können und 
sorgt dafür, dass "ÜberWeihnachten" auch für Weihnachtsmuffel geeignet 
ist.“ 

(Carsten Heidböhmer, 2.12.2020 )










